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Die EVS und Avacon setzen erneut ein Zeichen für künstle-
rische Gestaltung im öffentlichen Raum und haben eine
Trafostation in Bolzum an der Boltessemstraße / Ecke Am

Anger liebevoll neugestaltet. Das Motiv zeigt mit dem Stichkanal
und dem Dorfladen Bolzum zwei klassische Elemente des örtli-
chen Lebens. So wird nicht nur die Infrastruktur verschönert, son-
dern zugleich das lokale Lebensgefühl sichtbar gemacht.

Seit 2010 hat Avacon im Rahmen der Verschönerungsaktion
rund 800 Stationen durch die Fassadenkünstlerinnen und -
künstler der Potsdamer Agentur ART-EFX mit vielfältigen

Motiven im gesamten Netzgebiet gestalten lassen. Jedes Jahr
kommen rund 50 weitere Kunstwerke hinzu. Allein in Sehnde sind
inzwischen 5 Stationen künstlerisch gestaltet. „Die Aktion findet
bei den Bürgerinnen und Bürgern viel Anklang, verschönert das
Ortsbild und ist zudem eine sehr erfolgreiche Präventionsmaß-
nahme gegen wilde Graffiti“, erläutert Kommunalreferent Ralf
Baumgarten die Vorteile des langjährigen Engagements von Ava-
con. Da sich im gesamten Avacon-Netzgebiet knapp 20.000 Tra-
fostationen befinden, ist auch künftig für reichlich künstlerischen
Nachschub gesorgt.

Die neue Gestaltung der Trafostation in Bolzum ist ab sofort
sichtbar und lädt alle Interessierten ein, sich vor Ort von
der gelungenen Verbindung von Technik und Kunst zu

überzeugen. Weitere Informationen zur Avacon-Verschönerungs-
aktion, zahlreiche Beispiele aus den vergangenen Jahren sowie Vi-
deos über die Arbeit der Fassadengestalterinnen und -gestalter
der Potsdamer Agentur ART-EFX finden sich auf der Internetseite
des Netzbetreibers unter Kunst an Trafostationen. Foto: privat

Trafokunst in Bolzum
mit klassischen Ortsmotiven
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Ilten: Lebendiger
Adventskalender
In Ilten ist es eine schöne Tradition, sich täglich vom 1. bis 24.
Dezmber zu einem kleinen festlichen Beisammensein zu tref-
fen. Der „Lebendige Adventskalender“ beginnt in diesem
Jahr Im Strauchgarten 7, wo am am 1. Dezember das Netz-
werk Mensch-Tier e. V. und die Familie Becher-Kienle zu
einem kleinen Adventskonzert mit dem Ensemble Vis-a-Vis
einladen. Die einzelnen, meist vor Privathäusern stattfinden-
den Termine haben phantasievolle Titel. So heißt das Motto
am 2. Dezember „Der Weihnachtsmann in der Lumpenkiste“
und man erfährt im Erlengrund 19, was das bedeutet. Rudel-
singen und Glühwein am 3. Dezember im Eschenweg 14, „Der
Weihnachtsbaum im Niemandsland“ bei den Grünen im Ha-
bichtshorst 27 am 4. Dezember: Das macht neugierig.
Immer um 18.30 Uhr beginnen die Veranstaltungen, zu denen
jeder und jede ohne Anmeldung dazukommen kann. Viel-
leicht zum „Kreativen Abend“ am 5. Dezember im Bosen-
kamp 24a? Oder zur „Geschichte vom Heiligen Nikolaus und
warum er heute aussieht, wie er aussieht“ am 6. Dezember
im Habichtshorst 33? „Nüsse und Mandelkern essen wir alle
gern“, heißt es am 7. Dezember in der Breslauer Straße 7.
Fans eines bestimmten legendären Humoristen können sich
unter dem Titel „Und noch’n Gedicht“ sicher etwas vorstel-
len – am 8. Dezember erfährt man in der Uhlenflucht 10 mehr
dazu. Alle weiteren Termine sind unter www.kirche-ilten.de
zu finden.

Weihnachtsmarkt Rethmar bis Sonntag
Konzert im Schlosshof am 14. Dezember
Wenn unsere Sonderseiten erscheinen, ist ein Weihnachtsmarkt auf Sehnder Boden schon in vol-
lem Gang: Seit dem gestrigen Freitag, noch bis Sonntag, läuft der Markt an der Sankt-Kathari-
nen-Kirche, organisiert vom Verein Gemeinsamzeit Rethmar.
Karussellfahren, Bastelangebote, Stockbrot und ein Besuch des Weihnachtsmannes macht den
Markt für die jüngsten Gäste attraktiv. Insgesamt 28 Verkaufsstände sind aufgebaut, es gibt
Kunsthandwerk und Kulinarisches. Am heutigen Sonnabend hat der Weihnachtsmarkt von 15
bis 22 Uhr und am Sontag von 14 bis 20 Uhr geöffnet.

Doch der gemütliche Markt ist nicht die letzte Attraktion des Vereins vor Weihnachten: Schon
am 3. Advent, dem 14. Dezember, geht es weiter: Dann findet auf dem Ehrenhof des Schlosses
Rethmar ein Adventskonzert mit Chorgesang statt, Speisen und Getränke werden angeboten.
Beim Konzert, das von 16 bis 18 Uhr dauert, präsentieren sich der Musikzug der Freiwilligen Feu-
erwehr Evern, der Männergesangsverein „Einigkeit“ Rethmar e. V., die Voices of Harmony aus
Sehnde, der Chor „Bright Light“ aus Rethmar und der Kinderchor der Grundschule Rethmar. Ein-
lass ist bereits ab 15.30 Uhr. Es empfiehlt sich, rechtzeitig zu kommen, weil nur eine begrenzte
Menge an Plätzen zur Verfügung steht.

Winterzauber auf
dem Hof Klages
Am Sonnabend, 6. Dezember und Sonntag, 7. De-
zember, verwandelt sich der malerische Hof Kla-
ges in Bilm in ein funkelndes Winterwunderland.
Von 14 bis 22 Uhr am Sonnabend und 14 bis 18
Uhr am Sonntag hat der Markt geöffnet. Heiße
Getränke, handgefertigte Geschenkideen, Kulina-
risches und der Besuch des Weihnachtsmannes
an beiden Tagen um 17 Uhr machen die Veranstal-
tung heimelig. Man findet den Markt in der Freien
Straße 17.

Advent im Hof der
Klosterkammer
Der Klosterkammerforstbetrieb veranstaltet sei-
nen „Advent im Hof“ am 12. Dezember von 14.30
bis 18 Uhr. In der Hindenburgstraße 34 in Ilten be-
findet sich der Betriebshof der Klosterkammer,
wo man an diesem Nachmittag seinen Tannen-
baum oder frisches Wildbret, aber auch Honig
aus den Forstrevieren und Spirituosen aus der
Klosterbrennerei Wöltingerode bei Goslar erwer-
ben kann.
Die Musik von Jagdhornbläsern begleitet die Ver-
anstaltung, bei der es auch Bastelangebote, alko-
holfreien Punsch und Stockbrot für die kleinen
Gäste gibt. Die Großen genießen Glühwein, Wild-
bratwurst und andere Spezialitäten unter festli-
cher Beleuchtung.

Wie schon in den vergangenen Jahren, öffnet das Hanno-
versche Straßenbahn-Museum außerhalb seiner regulären
Saison die Pforten und empfängt zudem hohen Besuch,
der vor allem die ganz jungen Besucher erfreuenwird: Der
Nikolaus hat versprochen, auf der vereinseigenen Tram-
bahnstrecke, in die Bahnen zuzusteigen und auch eine
kleine Überraschung für die Kinder dabei zu haben. In den
historischen Bah-
nen erzählen die
Fahrer und Schaff-
ner Ihnen Wissens-
wertes über das
Museum und die
eingesetzten Bah-
nen und beantwor-
ten auch gerne Ihre
Fragen.

Mit dem Nikolaus
unterwegs:
Wer den rund 2,5
km langen Rund-
kurs im HSM kennt,
weiß, dass sie mit-
ten durch einen,
nunmehrwinterlich
angehauchten
Wald führt. Eine ro-
mantische Stim-
mung ist somit
auch für erwach-
sene Besucher ga-

rantiert – vielleicht ja sogar mal wieder im verschneiten
Ambiente.
Für alle Straßenbahnfreunde ist dies die letzte Gelegenheit,
in diesem Jahr das Museum noch zu besuchen.
Für das leibliche Wohl sorgt das Team vom HSM-Bistro.
Zusätzlich sind an diesem Tag Bratwürstchen vom Grill
sowie heißer Glühwein und Kakao im Angebot.

Mit dem Nikolaus in der Straßenbahn
am Sonntag, 7. Dezember von 11 bis 17 Uhr

Zum offiziellen Saisonende Ende Oktober
leuchtete das Straßenbahnmuseum zuletzt

Adventskranz in der Iltener
Barockkirche (Foto 2024)


